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Dopis z kanceláře císařovny Sissi

Euer Wohlgeboren!
Es gereicht mir zum wahren Vergnügen Wohldieselben in die erfreuliche Kenntnis zu setzen, dass Ihre Majestät die Kaiserin das von Euren Wohlgeborenen aus Marmor angefertigte kleine Altar mit besonderen Wohlgefallen anzunehmen und in Allerhöchst ihren Appartement aufstellen zu lassen geruht haben.
Indem Ihre Majestät übrigens die Überzeugung hegen, dass Euer Wohlgeborenen künstlerisches Talent die verdiente Anerkennung finden und zu öffentlichen Zwecke werde verwendet werden, haben Allerhöchst dieselbe mich beauftragt, Euer Wohlgeboren den mit folgenden mit dem Namenszug Ihrer Majestät gezierten Brillantring als ein Zeichen des allerhöchsten Danks zu übergeben. 
Diesem allerhöchsten Befehle nachkommend, wollen Euer Wohlgeboren auch die Versicherung meiner aufrichtigsten Teilnahme und meiner besonderen Achtung empfangen, womit ich die Ehre haben zu sein Euer Wohlgeboren ergebener Fürs Taxis
 
Wien am 11. April 1856

An Seine des Herrn Vinzenz Pilz,
akademischen Bildhauer. Wohlgeboren. 

Vaše slovutnosti!    
Dávám s opravdovým potěšením na vědomost, že císařovna přijala s mimořádným potěšením od Vás z mramoru vytvořený malý oltář, který ráčila nechat postavit ve svém apartmá.
	Ostatně Její veličenstvo hájí přesvědčení, že Váš umělecký talent najde zaslouženého uznání a bude sloužit pro veřejné účely, císařovna mě pověřila, předat Vám na znamení díku zdobný briliantový prsten s jejím podpisem. Chci Vás ujistit o mém uznání a projevu nejvyšší úcty. Váš oddaný kníže Taxis.

Panu Vincenzi Pilzovi, slovutnému akademickému sochaři. 

Vídeň 11. 4. 1856
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